Allgemeine Geschäftsbedingungen zum Raumnutzungsvertrag

einewelt haus Magdeburg
1.) Die Räumlichkeiten werden für die Durchführung der Veranstaltung sowie für private Feiern überlassen, die nicht kommerziell und entgeltlich veranstaltet werden; d. h. es darf kein Eintritt verlangt werden und Getränke dürfen nicht gewinnbringend verkauft werden (außer bei gesonderten Absprachen mit der AGSA e. V.)

2.) Das einewelt haus Magdeburg ist der Ort der Begegnung von Menschen sehr unterschiedlicher Herkunft, Kultur, Religion. Toleranz und Weltoffenheit prägen die Atmosphäre des Hauses. Für Veranstalter oder Veranstaltungen, die dem Charakter des ewh widersprechen, steht unser Haus nicht zur Verfügung. Der Geschäftsführer der AGSA behält sich ausdrücklich vor, Anmeldungen für Veranstaltungen mit antidemokratischen, rassistischen, antisemitischen Charakter abzulehnen. Dies gilt auch für bereits genehmigte Veranstaltungen, die unter Wahrnehmung des Hausrechts beendet werden können.

3.) Bei Verlust oder Diebstahl des Schlüssels trägt der Mieter alle Kosten die daraus entstehen. (Gilt nur für nicht private Veranstaltungen!)

4.) Gegen Diebstahl oder Beschädigungen von nicht inventarisierten Sachen, vor allem privaten Eigentums, übernimmt die AGSA e. V. keine Haftung.

5.) Der Mieter haftet in vollem Umfang für alle Schäden, die im Zusammenhang mit der Nutzung entstehen.

6.) Werden die Räume in einem nicht sauberen, wie vorgefundenem Zustand hinterlassen, wird eine Putzpauschale in Höhe von 50,00 € erhoben.

7.) Die Anforderungen werden so erfüllt, wie sie auf der Raumanmeldung ausgewiesen wurden.

8.) Die Schlüsselübergabe erfolgt:

Die Räumlichkeiten werden durch AGSA – Mitarbeiter am Tag der Veranstaltung um ... Uhr aufgeschlossen und durch den Wachdienst nach Beendigung der Veranstaltung  abgeschlossen

9.) Wir haben für unsere Veranstaltung am Wochenende ein Notfalltelefon eingerichtet! 

Wenn es Probleme bei den Veranstaltungen geben sollte, bitten wir Sie folgende 

Nummer anzurufen.

Tel.: 0157 – 747 153 12

